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Gesetz- und Verordnungsblatt
fü r das

östet reich i sch-i l l irische Rüsten lankl,
bestehend au s den gefürsteten Grafschaften G örz und G ra d iš č a , der M arkgrafschaft Is tr ie n  

und der reichsunm ittelbaren S ta d t  T riest m it ihrem  Gebiete.

Jahrgang I86J,

V. Stück.

l u s g e g e b e n  u n d  v e r s e n d e t  a m 15. F e b r u a r  1867.

G.
Gesetz vom 26. Minier 1867,

wirksam für die gefürstete Grafschaft Görz und Gradišča, wodurch die §§. 13 und 15 der Landtags-
Wahlordnung abgcändert werden.

M it  Zustim m ung des Landtages M einer gefürsteten Grafschaft G örz und G rad išča  
finde Ich  zu verordnen wie fo lg t:

D ie  § § . 13  und 15 der Landtags - W ahlordnung vom 2 6 . F eb ruar 1 8 6 1  haben in 
ihrer gegenwärtigen Fassung außer Wirksamkeit zu treten und künftig zu la u te n :

§. 13.
D ie  Abgeordneten der im  § . 3 aufgeführten S tä d te , M ärkte und Zndustrialorte sind 

durch directe W ah l aller jener, nach dem besonderen Gemcindestatute oder dem Gemeinde- 
gesctze vom 7. A pril 1 8 6 4  zur W ah l der Gemeindevertretung der einen W ahlbezirk bildenden 
S tä d te , M ärkte und Jndustria lo rte  berechtigten und nach § . 18  der Landtags - W ahlordnung 
vom Wahlrechte nicht ausgeschlossenen Gemeiudeglieder zu w ählen, welche zum ersten und 
zweiten W ahlkörper gehören und tut dritten W ahlkörper mindestens zehn G ulden an directen 
S teu e rn  entrichten.
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§• t S
D ie  W ahlm änner jeder Gemeinde sind durch jene nach dem Gcmeindegesetze vom 7. 

A pril 1 8 6 4  zur W ah l der Gemeindevertretung berechtigten und nach § . 18 der L andtags­
w ahlordnung vom W ahlrechte nicht ausgeschlossenen Gemciudeglieder zu w ählen, welche den 
ersten und zlveiten W ahlkörper bilden.

W i e n ,  am 2 6 . J ä n n e r  1 8 6 7 .

F r a n z  J o s e f  m. p.

B e tc r e d i m. p.

Auf Allerhöchste Anordnung 
Bernhard Ritter von Meyer m. p.


